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Liebe Freunde und Wohltäter! 

 
Wie schon im letzten Rundbrief 
angekündigt, findet am 25. Juli in 
Augsburg ein Einkehrtag statt, den uns 
Pater Axel Maußen, der Distriktobere 
der Priesterbruderschaft St. Petrus 
halten wird. Der Anlass, warum wir 
gerade diesen Sonntag gewählt haben ist 
das Patrozinium unserer Kirche St. 
Margareth (Fest am 20. Juli – die äußere 
Feier am Sonntag darauf!). Auch wenn 
die Kirche noch immer eingerüstet ist, 
wollen wir dieses Fest feierlich begehen. 
Wer die Kirche von außen genau 
betrachtet sieht, dass das Dach bereits 
neu gedeckt ist und die Putz- und 
Spenglerarbeiten abgeschlossen sind. Ich 
hoffe doch, dass beim Patrozinium 2011 
auch das Kircheninnere strahlt und 
glänzt… 
Heute nun möchte ich Sie zum 
Einkehrtag einladen, der mit der Hl. 
Messe um 10.30 Uhr beginnt, 
anschließend gibt es ein einfaches 
Mittagessen (keine Anmeldung nötig!). 
Verraten darf ich das Thema des 
Vortrags: Der selige Marco d’Aviano! Er 
ist einer der neuen Seligen, lebte in einer 
sehr bedrängten Zeit in vielem ähnlich  

 

der unsrigen. Ihm ist es u.a. zu 
verdanken, dass es im 17. Jahrhundert 
den Türken nicht gelang Europa zu 
erobern. Der selige Marco redete 
unermüdlich den Regierenden ins 
Gewissen und entfachte einen riesigen 
Gebetssturm unter den Gläubigen 
Europas. Doch mehr davon von Pater 
Maußen! 
Übrigens war der selige Marco d’Aviano 
auch im Kapuzinerkloster in Türkheim 
zu Gast -  Sandalen von ihm sind dort 
zu sehen – damit bin ich beim zweiten 
Thema: Pater Rindler wird in diesen 
Sommerwochen nach Türkheim 
umziehen wo wir direkt neben der 
Loretto- Kapelle eine Wohnung mieten 
konnten. Das Apostolat in Türkheim ist 
in den vergangenen Jahren gut 
angelaufen, so dass es nun auch für die 
Gottesdienstbesucher sicher eine Freude 
ist, auch an Werktagen Gelegenheit zur 
Hl. Messe zu haben und P. Rindler in 
der Nähe zu wissen. Natürlich wagen 
wir diesen Schritt in finanzieller 
Hinsicht in der Hoffnung auf 
Unterstützung der Gläubigen aus 
Türkheim und Umgebung! 
Bezüglich der Werktagsmessen in 
Augsburg möchte ich die Hl. Messe am  

Montag von 7.30 Uhr auf 8.00 Uhr legen. 
In den Sommerferien entfällt die 
Dienstagabendmesse. Donnerstags wird 
es zweimal pro Monat Hl. Messen 
geben: nämlich am ersten und dritten 
Donnerstag jeweils 19.00Uhr. Der Hl. 
Messe am Priesterdonnerstag soll eine 
ca. einstündige Anbetung folgen mit 
Liedern/Gebeten/Texten und Zeit-
abschnitten  der Stille. Möge dadurch 
mancher zu einer tieferen persönlichen 
Beziehung zu Jesus im Altarsakrament 
finden. Den Abschluss bildet ein 
Einzelsegen mit der Monstranz. Am 
dritten Donnerstag möchte ich jeweils 
nach der Hl. Messe einen kleinen 
geistlichen Vortrag anbieten, der evtl. 
mit dem Beten der Komplet schließt. An 
bestimmten Festen biete ich zusätzlich 
zu Mering eine Hl. Messe am Mittwoch 
Nachmittag in St. Margareth an. 
Bitte sprechen Sie mich in seelsorglichen 
Anliegen ohne Scheu an; ich werde Zeit 
für Sie finden, wenn ich helfen kann. 
Auch die vielen Krankenbesuche- und 
Kommunionen im Raum Augsburg 
übernehme ich auch jetzt wieder alle. Ich 
wünsche P. Rindler, Ihnen als Gläubige 
und auch mir einen gesegneten 
Neuanfang! 

 
Die Petrusbruderschaft in 
Türkheim 
 
In Türkheim feiere ich seit nunmehr 
rund 2 ½ Jahren sonn- und feiertags die 
heilige Messe. Da dort werktags mehr 
Leute als in Augsburg zur heiligen 
Messe kommen, lag der Gedanke immer 
mehr nahe, in Türkheim die Präsenz der 
Petrusbruderschaft zu verstärken. 
Als meine Oberen mir vorschlugen,  
mich in Türkheim niederzulassen, war 

 

ich auch in gewisser Weise erleichtert, 
da sich nun unser Seelsorgsfeld sinnvoll 
aufteilt: P. Huber übernimmt ab jetzt die 

Hl. Messen in St. Margareth montags, 

donnerstags und freitags, sowie am 

Samstag im Dom. Sonntags zelebriert er 

wie bisher in Augsburg und Bad 

Wörishofen. Auch die geistliche 

Begleitung der Marienkinder ist nach 

wie vor eine seiner Hauptaufgaben. Ich 

dagegen werde ab August in der neuen 

Wohnung der Petrusbruderschaft in 

Türkheim wohnen und für unsere 

dortige Gemeinde zuständig sein, sowie 

weiterhin nach Bad Grönenbach und 

Wigratzbad (als Beichtvater) fahren, 

und die Seelsorge bei den 

Marienkindern in Bad Wörishofen 

unterstützen. Die sonntäglichen 

Gottesdienstzeiten für diese Gemeinden 

werden Sie zunächst weiterhin im 

Augsburger Rundbrief finden.  

 

Spenden und Gebet 
Liebe  Gläubige, ich hoffe, dass es uns 

gelingt in Türkheim einen Beitrag zur  

Neuevangelisierung zu leisten. Ich bitte 

Sie, nicht zu vergessen, dass meine 

Wirksamkeit in Türkheim nur mit Ihren 

Gebeten und Spenden möglich sein 

wird.  

Künftige Spenden für den Bereich 

Türkheim bitte ich somit auf das neu 

errichtete Konto der Petrusbruderschaft 

in Türkheim zu überweisen.  

Bedanken möchte ich mich noch bei all 

denen, die mich in den vergangenen 

Jahren in Augsburg unterstützt und für 

mich gebetet haben. Bleiben wir 

weiterhin im Gebet verbunden!  

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 
(Pater Markus Rindler FSSP) 
 


